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Von: Dr. Christian Schneider  
Gesendet: Freitag, 1. April 2022 11:47 
Betreff: Dringende Empfehlung trotz Wegfall der Maskenpflicht 
 
 
Liebe Leitungen, 
 
im Anschluss an die gestrige Mail möchten wir unsere Position zum Wegfall der Maskenpflicht an 
Schulen noch etwas deutlicher darlegen und Ihnen Handlungsempfehlungen mitgeben. 
Wir begrüßen eine schrittweise Rückkehr in die Normalität, haben angesichts der hohen 
Inzidenzwerte jedoch massive Bedenken, was ein Arbeiten komplett ohne MNS oder FFP2-Maske im 
schulischen Bereich betrifft. Es ist wissenschaftlich erwiesen, dass das Tragen von Masken das 
Infektionsrisiko senkt. Dieses reduzierte Infektionsrisiko trägt zum einen zu Ihrer Sicherheit bei und 
hilft Ihnen zum anderen, personelle Ausfälle im Team zu verhindern, die die Qualität der Betreuung 
beeinträchtigen können. 
 
Wir appellieren daher eindringlich an unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, in Gebäuden 
weiterhin auf freiwilliger Basis Masken zu tragen, bis sich das Infektionsgeschehen sowie die 
Personalsituation entspannen. Zum Eigenschutz – insbesondere, wenn anwesende Kinder keine 
Maske tragen – ist hierbei die FFP2-Maske deutlich zu bevorzugen. Wenn die Schule Ihnen keine 
Masken zur Verfügung stellt, können Sie Ihren Bedarf gerne an uns formulieren. Wir tätigen dann 
entsprechende Bestellungen. 
Auf Schülerinnen und Schüler darf selbstverständlich kein Druck ausgeübt werden, Masken weiterhin 
zu tragen, solange keine gesetzliche Pflicht bzw. entsprechende Vorgaben der Schulleitung bestehen. 
 
Bitte teilen Sie diesen Appell auch mit Ihrem Team. 
 
Herzliche Grüße 

Dr. Christian Schneider 
Stellvertretender Geschäftsführer 
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